
Komm lieber Frühling

Noch ist es Winter – 

die Luft riecht nach Schnee,

obwohl ich von weitem

den Frühling schon seh!

Schneeglöckchen läuten,

sie rufen ihn leis,

auch wenn auf den Teichen

am Morgen noch Eis.

Versteckt unterm Laub

aus vergangenem Jahr,

zartblaue Blüten,

erste Veilchen sind da.

Und in den Bäumen 

da schimmert es grün,

Krokus er reckt sich,

wird bald schon verblühn.

Tulpen, Narzissen

die machen sich auf,

sie sind die nächsten

im Jahresverlauf.

Langsam, ganz langsam 

doch bald ist er da!

Komm lieber Frühling,

färb bunt uns das Jahr!
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